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»Die Poxrhdmpferin

PNr. 12.

Die RKoftent fiir Agitation wdhrend dem gangen
Bereindjahre betragen Fr. 152.30.

Bur Anjdaffung meuer Bitder in bie Bibliothet
tourde ein Betrag von Fr. 21.50 audgegeben.

Die Hetmarbeiterinnen-Lohn-Crhebung it endlid
nad) bieler Mithe und Arbeit zu einem Abjdhluf ge-
bradjt worden und ijt vor einiger Beit tm ,BVolfsredt”
erfcf)umen Fir biefe Arbeit wurden bis jeht veraus-
gabt Fr. 52.70. :

Der Mitgliederbeftand fellte fid) im bergangcnen
Bereinsdjahre tvie folgt: Die Jahl aller Mitglieder be-
tragt ca. 250, zafhlende Mitglieder haben wir inbdefjen
nur 175.
find 26.

Der Arbeiterinnenverein Hat tm Jahre 1906 aud
feine iiblide Weihnadisfeier abgehalten. Al Fejt-
rebner fiir die Weihnadytsfeier wurde Genofje Grimm
aus Bajel gewonnen, der ein furged trefjliched Referat
Bielt. An der RKinderiwveihna@tsdfeier fonnten mur Kin-
per tm Wlter von 4—40 Jabhren befdjentt iwerden und
muften laut Bereinsdbejdhlup pro Kind 20 €18. begahlt
erden, um bdie Vereindiajje, die im abgelaufenen
LBereindjahr jehr jtarf in Anfprud) genommen ivurde,
nidht zu ftarf zu belajten. Genoffe Lehrer Treidler
hielt an diefem Feftdhen eine warme, [leidht berftand-
lidge Unfpradhe an bdie Rinder und die gange  fleine
Weihnadjtsfeier, an der ca. 170 Rinder befdjentt rour-
den, nahm einen {d)onen Berlauf.

Bum ©glujje bemerfe td) nod), dbah aud) unjer
Berein an den Verlujten, die unjere Arbeiterjdhaft durd
den plosligen Tod der Genoffen Griinfeft und
Mert erlitten Hat, Yergliden Anteil nimmt, ivaren
bod) die beiden BVerftorbeuen warme Fiirfpredjer unferer
©ade und find ung mit Rat und Tat zur Seite ge-
ftanden. €hre ihrem Undenfen!

Ebenfo bedauern ivir aufd tiefite die ungeredhtfertigte
Yuswetfung unjered Genoffen Hauth und das harte
Gefdid, bdas ihn in feiner Heimat erreidht Hat Wit
hegen jedod) mit der iibrigen Urbeiterjdjajt die Hoff-
nung, daB er nad) nidt allzulanger Beit ivieder in
unfere Rethen treten fommne umd darf er ded herzliditen
Cmpfanged ab Seite der gefamten orvganifierten Ur-
beiterfdaft fidher jein.

Die Shriftfithrerin: Bertha Sheuermeyer.

Sosialiftijher Todhterbildbungdverein Jiivid).

Unfer Berein wurde tm Juli 1906 gegrimdet. Wir
fegen ung zum Biel die Heranbildung bon propaganda-
fdhigen Genoffinnen.

Unjer Berein befteht zumt gropten Teil aud jebhr
jungen @Senoﬁmnen, und dad ift auc) der Grumd,
arum wir alle 8 Tage Verjammlungen Halten fonnen.
Seit urferem Beftehen haben wir jdhon 20 BVorirdge
abgefhalten, umfafjend alle mbglihen Gebicte: ©r-
siehung, Oygiene, Gewverf{d)aftsivefen, Frauenjragen,
- RNaturiviffeni@aft und Kampfmittel.

Unfer Mitgliederbeftand ijt nidht grof — mnur |

fitnfgehn; aber und liegt mehr an bder grimdlichen

- Yusbilbung weniger, algd. an der leeren Unfammihmg

bieler Mitglieder.

Wir hoffen, aud unferer jungen Drganifation eine
ridtige Kampforganifation zu maden — und imb alle
voll Mut unbd Gleubde. ;

Sfteuemgetrdem Mitglieder 49. Ausgetrefen-

Jahres-Redynung
ted
Gdpueizerifdyen 2\rkeiterinnw Wereins
bom 1. Sanuar 0ig 31. Degember 1906.

Cinnahmen

RKafjafaldoyam 1. Januar . . . . . . Fr 102,75
Beitrdge von den Mitgliederm . . . . , 687.60
‘Cimahmen fir Statuten . . . . . ., 123.—
8ing pro 1905 und 1906 . i 7.25
Gontige Cmahmen . .0 ¢ 0 e 0800
Total Fr. 950. 50
v Ansdgaben.
Fiir Agitation . Gl A b
Statuten und Tonfhga ﬂ)rucfiacf)en Lekan i 16790
Gewertjdafts-Beitrage und Statuten ., 219.40
Fahr- und Delegationdfoften und CEnt- -

fhadbigung an Bereine . . 0

Xahrt und Entjdhadigung fitr au,arnatttge
Gigungen . w4080

Fitr geleijtete @wnftc an die S431:a 1bcntm
und SKafjtererin . : L
Auperordentlide %[u»gaben S 2790
Porto fiir Sefretdrin und Qaﬁtererm L 832280
Total Fr. 799. 90

Bilansz.

Cinmafhmen . S o o e e 95060
Mitggaben . (b e (L TR A0, B0
Yftivfaldo Fr. 150.60°

Bermbgeng-Bilans.
Yftivjaldo 1906 . . Coped e 15060
®uthaben bet bon Cetbtonen: . L, 298l
BVorrat an Statuten. . . S RO
Borrat an italientfden Statuten . . . s 188
Total Fr. 642.60
Talfioer e e w s T e
Reined BVermbgen : . r. 642.60

PreBfonds
Ded

Sdveizerifen Arbeiterinmern - Berbandesd pom 1. Peat
big 31. @cgember 1905.

Einnafhmen .- . . .. ez e i 200, 60
datgqabion (o s 0 o e 205.25
Galdo i . Jr. 164.25

Fitr die S‘tuf)hgfext
Graw Finmer, Raffierin.

Delegiertentaq

~des fdyweiserijhen Arbeiterinnen-Derbandes

Sountag, vew 21, 3pril 1907 im ,, Shwanen in Jiividy.

- @raftandenlijte.
1. Begritpung. .
2. Wah! bes Tagesburean.,

L S0 ]
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3. Getttonsapyell. aufgaben: der iirffamen Unterftiibung der Gemert-
4. Lerlefen ded lepten Protofolles. fcf)af#en. : : '
5. Safresbericht ded Jentralvorjtandes, Sefretirin Jtad) Verdanfung der furgen Anjprade tird bdie

urntd  RKaffierin.

6. Berit der Redaftion und Adminiftration der ,Vor-
tampferin”. )

. Wahl von 3wet RedynungSrevijorinnen.

8. Yntrage ded Jentralvorjtandes :

a) Befpredung behuis Grimdung einer Bentral-
franfentaije ;

by e8 joll bder JFentralvorjtand dad Redjt Haben,
alfjabrlid) die Kafjabliger bder Seftionen zu
priifen ; '

c) ber Fentralborftand iniinfd)t genaue FRegelung
ber Ent{dadigung ded Zentratvorftandes.

9. Beridht der Rednungsdreviforen. .
10. ntrige der Geftiomen:

1. Geftion Bajel (Stauffadjerinnen): Die
Delegiertenverjammlung bezeidinet eine Sefiion,
weldje bie Revifionsdforumifjiton zu wahlen Hat.

Diefe Rommifjiton hat b8 fpateftens Meitte
gebruar bie gefamtte usfithrung des Jentral-
Borftanded zu - pritfen (Rajja:, Protofoll- und

" Ropterbud)) und inmert NMonatdfrift jamtlichen
Geftionen turze Mittethung u madjen.

Gbenfo YHat bdiefe Kommifjion bas Redt,
Intrage andie Delegicrtenverfammiung ju ftellen.

2. @eftion Bitvid (rbeiterinnen):

a) 0b e8 nidit moiglid) whre, firr den Urbeite-
rimtenberband eine eigene Bentralfefretirin
anguftellen, zum Bede intenjiver Agitation

=1

Wah! ded Tagesbureaw vorgenommen.

2. AB Tagesprdfidentin beliebte Genoffin Dunfel,
Winterthur, ald S@riftfithrerin  Genofjin  Walter,
Winterthur.

3. Der Appell durd) Genoffin Jinner. ergab bdie
Ymivefenheit bon 16 Delegierten der Geftionen, 3 Dele-
gierten des Bentralvoritandes, 1 Delegierten des {dhieis.
Gemertjdaftsbundes, joivie ber Bertretung der Redaftion
und Adbminiftration der , BVorfdmpferin”.

Durd) Delegierte nidyt bertreten find der nodh junge
Lerein in Bdztngen (R Bern) und bdie italienifden
Grauven bon Kreuzlingen.

4. €8 folgt da8 Berlefen und die Genehmigung
des legten bon Genoffin B. Sdheuermeyer redigierten
Protofolles bdes Delegiertentaged bom Ojtermontag,
pen 16. April 1906 n Bajel durc) Genoffin Halmer.

5. Genoffin Dunfel veriweift auf den gedbrudten
Jahresbericht, den Genofiin Jinner nod) mit einigen
Worten erganzt. '

Bet Beginn ded Beridhtsjahred gehsrten dem BVer-
bande an: 7 Seftionen mit 420 IMitgliebern, die mit
Cnde bes Berid)tdjahres zu 12 Seftionen anmwudyjen
mit 465 Mitgliedern. Wahrend einige Seftionen ihre
itgliedersahl - redugierten, iourde fie bvon anderen
erhoht. Jn ben Monaten Mai und Juni erfuhr der
Berband einen nfhlup von fiinf eiteren Seftionen:

©t. Gallen mit 70 Mitgliedern, Bern 30 (Geute 50),
Birid), Todterbilbungsverein 15, Bibzingen 30, Kreuz-
lingen mit 20 Mitgliedern (fiehe Jahredbericht: Von

und Organifation ;
b) bap in Bufunft mur nod) joviel Marfen bom

der Agitation). :
6. Sterauf erjtattet Genoffin Congett Beridht iiber—‘{i
Sentralborftand begogen tverden follen, al8

die Ubminiftration der ,Vortimpferin®. Bon der ge- ,5

die durd)idnittlih begahlten 3wolf Monats-
bettridge betragen, iwie e8 in Dden {ibrigen
Berbanden aud) der Fall ijt.

11. Berjdiedenes.

Criter Tetl
Porgenverhandlungen.

1. 3n. Derzlicher . Weife begriigt im Namen bHes
Bentralborftandes deffen Prifidentin, Genoffin Duntel,
LWinterthur, die zahlreid) erfdhienenen Delegiertern und
Gafte gum bdiegjahrigen BVerbandsdtage.

Dte Traftanbdenlijte wird verlefen und auf Voridlag
der Genoffinnen Dr. Faasd und Conzett in dem Stnne
abgednbdert, baB ein orientierender Vortrag von Ge-
nofjin Frau Pfarrer Reidjen, Winterthur, iiber Has
Thema: ,Die Stellung der Frau im neuen Cnt-
wurf ded fdhwetzerifhen Kranfendverjiderungs-
gefebes” al8 ertveiterte8 ZTraftandbum zu 8a einge-
jchoben wird. sJm fernern wird befdlofjen, Puntt 1—8
am Bormittag zu erfledigen und die Behandlung der
itbrigen ZTraftanden auf den Nadymittag it verlegen.

Jtod) folgt die ortsitbliche Begritpung der Verjamm-
lhing. Jm Auftrag desd Arbeiterinnenvereinsd Biirich
bewillfommt Genofje Rifling, Arbeiterfefretdr der Ar-
beitsfammer bdie Anivefenden. Die vornehmlid) getert

fhaftlidhe Grumbdlage der Yrbeiterinnenvereine betonend,
‘mabhnt er 3u reger agitatorijjer Titigeit in den ver-
fchiedenen Seftionen zur Crfitllung einer ihrer Haupts.

prudten JahreSauflage von 2000 Cremplaren entfallen
auf die abonnierten bezahlten Numumern 1684, die teils
in Pateten, teild in Cingelabonnementd zur Verfendung
gelongten. Crtra bon ben Yereinen Dejtelite Hgita-
tionSnummern, inbegriffen PMainumumern, erhdhten je-
weilen die Auflage. Die Ubjdhluredmung fiel giinjtig
aus. — Die einfdldgigen Kontrollbiider twerdenr in
Jirfulation gefeht. —

Trogdem unfer Organ {o giemlid) auf eigenen Fitgen
ftebt, it aber dod) an ein gweimalig monatlidesd Gr-
{deinen ober an eine Criveiterung des Formates border-
hand ‘nicht ju denfen. Die Wuflage mup vorher nod
bergrofert werden. Den Delegierten wird warm and
Hers gelegt, die Seftiondgenoffinnen 3u inftruieren,
ipie  eine ivirfjame Beitung8propaganda eingeleitet
werden fann. €8 follen Udreffenliften angefertigt '
und der Crpedition sugeftellt werden, wmt Probemim-
mern berfdiden 3u fonnen. : .

Darauf ergreift Genofjin M. Faasd als verant-
ortlidje NRebdaftorin dad Wort, indem fie bad ver-
fpatete Cridjeinen des Jabhresberidhtes (entjdhuldigt.
fudy fie ift der Meinung, dap unfere Abonnentenzahl
fo rajd) toie mdglid) vermelhrt werden mup. Dad Lor-
gehen Des ,Boltsredht” it tn bdiefer Beziehung fiir uns
geradezuit borbildlid). Ciner jedben Genbdifin YHeilige
LBiltdht follte e8 fetn, ivenigitensd einen neuen Ybon-
nenten fiir die ,Borfampferin’ zu iwerben.

Nm dem Organ fiir die Sutunft ein regelmipigeres
Cridjetnen auf bden Unfang jeden Monatd zu fidern,
oitb bie Rebaftion verpflichtet, fimftig unfehlbar bis
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fpatejtend bden 25. jeben Wonatd alled Manusfript in
die Druderei zu geben. :

Auf ihre Unfrage wird der Genofiin SHmid
Bafel ertvidert, dah ein Drudverlag 3ivijchen dem Ver-
band und der Druderei Congett nod) nidyt eriftiert,
Da zuerft die Probegeit abgemwartet werden miipte.

Nod) qibt der Preffond AUnlap zu lebhafter Dis- |

fuffion. Genoffin Billinger, Biirid), die bor Jahres-
frift feine Orimdbung veranlapte, mddhte thn eher ge-
duffnet al® angetaftet wifjen.

Nad) reiflidher Crivigung werbden folgende bier von
der Genofjin F a ad redigierten Befd)litfle bon der Ver-
fammlung quigefeigen :

a) €8 find bdie Urbeiterunionen {dyriftlid) zu er-
fudjen, bei den Genoffinnen dabhin gu ivirfen, dak
fie ihre Frauen gum Abonnieren auf die ,Bor-
tampferin® veranlafjen.

b) €3 follen Rednungsblocd (RQuittungsbiidlein)
an Bertrauendperjonen der eingelnen Seftionen
abgegebent iwerben zur Enigegennabhme bvon
bonmementd und Abonnementdgeldern.

¢) €8 foll ber Preffond nur in den duerften
RNotfillen angegriffen tverden. (Rompetens desd
Bentral-Borftanbes.)

d) €8 it der Jahredbericht famt Protofoll als An-
hang 3zu Nummer 12 ber ,Borfidmpferin” auf
Gnbe laufenden Monated Wpril fiir die Abon-
nenten pom lebten Jabhre Herausdzugeben.

7. AlB Redhnungdreviforinnten find getvahlt die Ge-
nofjtnen : Halmer Biirid), Sdhymio Bafel und Wiir-
fdinger Bern.

Damit find die Vormittagdverhandlungen zu Enbde.

Bmweiter Teil
NachmittagSverhandlungen.

8a. @8 findet nun borgehend ber Beratung iiber
pic @riindung einer ZBentral-Qranfen-
fajje bad Referat der Genoffin Reiden iiber die
,Stellung der Frau im neuen Cntwurf
deg {@mets Sranfen- u. Unfallgejepes
ftatt. -

Aui YUntrag Faasd wird bdiefed auerordentlid)
mwidtige und gehalivolle Referat bollinhaltlid) in der
,Borfampferin® erjdeinen, damit der Nuben bdiefer
groBen Nrbeit unferer Genoffin Retden nidht auf
etnen fold) fleinen Rreid befdjrintt bleibt, jonbern bie
ihr zuformmende Berbreitung findet. Wir Innen unsd
daber filr Beute darauf befdranfen, auf die Publifa-
tion diefes Vortraged hinguweifen und teilen hier nur
die Rejolution mit, welde bom Delegiertentag
nad) einer anregenden Distujfion gefapt wurbde.

- Die am 21. Ypril 1907 im ,Sdwanen” in Biirid)
tagende Berjammlung der Delegierten der {diveizer.
rbeiterinnenvereine, nad) einem aufflirenden Referat
der Genoffin Reiden itber: ,Die Stellung der
Frau im neuen Cutiwurf ded {dmweiz. Kranfen-
und Unfallverjigerungsd - Gejekes”, Fonftatiert
mit Bedauern, dak die Doffmungen, ivelde die Ar-
beiterinmen  auf die Widnerinnenverfiderung gefebt
Haben, getdujdt worden find und bejd)liet:

~Der Bentralborjtand wird beauftragt, auj Grund
bes Referates und im Sinme  ber gevalteten Dis-
tujfion gu xt. 11 und 19 des bunbdesrdtlihen Cnt-

tourfed der fdveigeriidjen Rranfen- und nfallber-
{ierung mit moglidyjter Befdrderung zuhanden bder
Bunvedperfammiung eine Cingabe zu madjen.

G5 follen in Dbiefer Cingabe nut bdie Minbejt-
forberungen nahmbaft gemad)t werden, aber diefe
mit aIIeP1 ?&a&)bruc'f, dbamit dad auferorbentlide
Mipverhdlinis, bas zivifden dem Militdrbudget
(40,000,000) und dem Berfidherungdbudget (7,000,000)

befteht, nidyt unter den Frauen aller Volttreife grofer

@rbitterung ruft.”

Sm Anjd)lup an die Refolution wird dann bejdloffen,
auf bie Griindung einer Bentral-Rrantentaffe zu ber-
stdhten und mit aller Madyt auf die Verbejferungen
des Cnthourfed einer jdwetzerifdhen BVerfiGerung Hin-
zuinirfen.

8b. Die Cinfithrung einer aljihrliGen Kontrolle

der Gettions-Rafjabiider wird in einj@rintendem Sinme
afzeptiert.

_8c. Die Cntj)ddigung ded Bentralvoritandes ijt
feinerzeit in Bafel fejtgelegt worben und iird jene
ﬁeffgmmung bis zum nddijten BVerbandstage in Kraft

eiben. =

9. Laut Mitteilung der Genoffin Halmer im Namen
aller Rebiforinnen jind die Redjnungs- und Kajjabiider

ofjne irgendiveld)e Beanftandung in beftem Fujtande .

borgefunden ivordern.
10. Ynirdge der Seftionen.

1. Bafel. Die Wah! einer Rednungdprithmas-
fommiffion twird abgelehnt. '

2. 3iivid). a) Auf die Sdaffung der Stelle
eirter etgenen ftandigen Jentraljefretdrin mup
wegen borlaufiger Undurdifithrbarfeit ver-
zidtet tverben. b) Dad Marfenfpitem tvird
m  allgemein befriedigender Weife ,geregelt.

11. Den Delegierten wird twarm empfohlen, bdas
Suterefje fiir die Jugendftirjorge n thren Settionen
eifrig zu weden und auf die Emfithrung von Sonntags-
und Gaumjdulen Hhinguarbeiten.

@3 {oll Hinftig in der ,Borfampferin® ein Biider-
und Sdyriftenverzeidnis er{deinen, dad den Geftionen
aur Beriidlidhtigung and Hery gelegt mwird.

o Audh) der YHinter Gefangnidmauern ieilende Ge-
noffe ©igg wirtd nidt vergefjen. Un ihn geht bdad
folgende Telegramm ab: Kampf dem Militarismus !
Des  gefangenen Mittampfers gedbenfen in Herzlidjer
Sympathie die Delegierten ded {dywets. Arbeiterinnen-

| perbanbdes. i

* #®
sk

Unjern Herzlidhen Dant der Bitrdher Delegation
fiir bad warme Sdlufivort! . :
Unfern Berzliden Dant vor allem aud) dem Ge-
jangberein ,Ribertasd”, bder mit feinen SKieder-
bortrigen die Tagung verfdinte !
¢
&

€

dringend gebeten, uns eventuell nod) borrdtige Nummern 5 bed
L. Jahrganges ber ,Borfimpferin® sujenden gu fvollen.

Diefe Nummer ift uns ausgegangen — und da wiv einige
Nahrginge bHinden follten, find wir fitr die Bufenbung unjeren
Genojfinnen Herzlih dantbar,

o 0 WriefRaffen. 0 0

DAnfere werfen AbBonmenfen twerden auf Ddiejem QBege‘

R S B A

BE ST E S

RS G e e A

S e



	Delegiertentag des schweizerischen Arbeiterinnen-Verbandes : Sonntag, den 21. April 1907 im "Schwanen" in Zürich

